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Nutzungsvereinbarung  

zum Waldklassenzimmer im Angermünder Stadtwald 

 

Liebe Nutzer:innen, 

Die Nutzung des Waldklassenzimmers ist nur in Verbindung mit einer Buchung über das 

Buchungssystem und mit Zustimmung zur dieser Nutzungsvereinbarung möglich. 

Das Waldklassenzimmer umfasst folgende Infrastruktur: 

• Materialbauwagen und Komposttoilette 

• Sitzgelegenheiten an der Adlerquelle 

 

 

 

 

An dieser Infrastruktur des Waldklassenzimmers findet Verkehrssicherung durch die Stadt 

Angermünde statt. 

Da wir uns im Wald befinden, können sowohl auf den Waldwegen als auch im umliegenden 

Waldbestand waldtypischen Gefahren nicht ausgeschlossen werden.  

Auch an der Infrastruktur können waldtypische Gefahren wie z.B. abbrechende Äste bei starkem 

Wind nicht ausgeschlossen werden. 

 

Wolletzsee 

Rettungspunkt 1666: Gehegemühle 

Sitzgelegenheiten Adlerquelle 

Grenze 

Naturschutzgebiet/ FFH-

Gebiet Materialbauwagen & Komposttoilette 

Bushaltestelle: Gehegemühle 

Bushaltestelle: Wolletzsee/ Strandbad 
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In den umliegenden Waldbeständen und auf den Waldwegen, besteht die Vorgabe nach § 14 

Gebrauch des Benutzungsrechts auf eigene Gefahr (siehe BADK 2025, Sonderheft Organisation). 

Die Stadt Angermünde übernimmt daher keine Haftung für Verletzungen oder Schäden, die durch 

waldtypische Gefahren entstehen. 

Die Nutzerinnen und Nutzer sind bei Betreten der Waldbestände außerhalb der Infrastruktur des 

Waldklassenzimmers verantwortlich, die Teilnehmenden vor waldtypischen Gefahren wie 

abgestorbenen Bäumen oder Totholz zu schützen und Bereiche mit Totholz zu meiden. 

Wir empfehlen den Nutzungsbereich im Wald vor der Veranstaltung zu besichtigen. 

Wir empfehlen, folgende Sicherheitsregeln einzuhalten: 

• es werden keine Bereiche unter abgestorbenen oder hängenden Bäumen betreten 

• Bäume mit abgestorbenen Ästen mit einem Durchmesser größer als 3cm sind zu meiden  

• keine Leitern oder Hochsitze zu beklettern 

Falls Ihnen Gefahren im Bereich der Infrastruktur auffallen, melden Sie diese bitte baldmöglichst der 

Stadtverwaltung unter waldklassenzimmer@angermuende.de oder telefonisch unter 03331 2600 0.  

Die Nutzerinnen und Nutzer sind weiterhin verantwortlich, die Teilnehmenden über die 

waldtypischen Gefahren aufzuklären sowie darüber, dass sie den Wald auf eigene Gefahr betreten. 

Bei Veranstaltungen mit Kindern oder Jugendlichen sollte diese Information den 

Betreuungspersonen und Eltern/ Erziehungsberechtigten im Vorfeld zur Verfügung gestellt werden.  

Wir empfehlen von den Eltern/ Erziehungsberechtigten eine Einwilligungserklärung zur Teilnahme an 

der Waldveranstaltung mit einem Haftungsausschluss für waldtypische Gefahren einzuholen. 

Weiterhin empfehlen wir, den Wald im Rahmen von Veranstaltungen bei Wetterwarnung ab 

Windstärke 6 durch den Deutschen Wetterdienst, bei Unwetterwarnung oder aufziehendem 

Gewitter nicht zu betreten bzw. die Veranstaltung abzubrechen.   
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Online-Dienste, wie z.B. Windfinder (https://de.windfinder.com/) sind auf Windvorhersagen 

spezialisiert und können detailliert Auskunft geben.  

Die Nutzung der WarnWetter-App wird ebenfalls empfohlen: https://www.warnwetterapp.de/ 

Nach Extremereignissen wie Stürmen, muss der Wald zwingend vorher vom Nutzer besichtigt 

werden. Die Stadt behält sich vor bei Gefahren nach Extremereignissen z.B. hängenden Bäumen/ 

Ästen nach Sturm die Möglichkeit der Nutzung der Infrastruktur kurzfristig abzusagen oder 

einzuschränken. 

Für Notfälle im Stadtwald im Bereich der Adlerquelle ist der Rettungspunkt Gehegemühle 1666 

relevant (siehe Karte). Ab dort kann eine Rettung eingewiesen werden. 

Auf der Karte ist die Grenze zum westlich angrenzenden Naturschutzgebiet und FFH-Gebiet 

„Grumsiner Forst/ Redenswalde“ ersichtlich. Im FFH- und Naturschutzgebiet gilt Wegegebot d.h. die 

Wege dürfen dort nicht verlassen werden. 

Die Nutzerinnen und Nutzer tragen Sorge, dass kein Müll von der Veranstaltung im Wald verbleibt 

und bei der Nutzung der Waldbestände keine Schäden an Verjüngung und Baumbestand entstehen.  

Es dürfen keine Wipfeltriebe und Zweige von Jungwüchsen entnommen werden. 

Zur Nutzung der Komposttoilette bzw. Trockentrenntoilette befolgen Sie bitte die Hinweise in der 

Toilette wie z.B. Toilettenpapier in den Mülleimer, keinen Müll in die Toilette werfen. Mehr 

Informationen finden Sie unter: https://finizio.de/trockentoiletten-und-trenntoiletten/. 

Falls Ihnen Schäden an der Infrastruktur auffallen oder die Infrastruktur während Ihrer Nutzung 

beschädigt wurde, melden Sie dies bitte bei der Stadtverwaltung unter 

waldklassenzimmer@angermuende.de oder telefonisch unter 03331 2600 0. 
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